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Der Winter kann kommen

- Nahwärmeversorgung in Betrieb genommen -

Nach 36-monatiger Planungs- und Bauzeit ist es nun soweit, die Nahwärmeversorgung
Wallerfing konnte ihren regulären Heizbetrieb aufnehmen. Umfangreiche Bautätigkeiten, die
phasenweise von nervenraubenden Verzögerungen begleitetet waren, gingen diesem Ereignis
voraus. Anfang Juni startete der Probebetrieb mit der Versorgung der Mittelschule, seit Ende
August werden auch die ersten Wohnhäuser im Ödgarten 1 mit Wärme versorgt.

Mehr dazu ab Seite 14
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Liebe Leserinnen und Leser

Die Bedeutung von Energie und deren Einfluss auf unseren

Wohlstand dürfte in den letzten Monaten auch denen klar

geworden sein, die sich bisher nicht sonderlich für dieses

Thema interessiert haben. Nun in Zeiten der Krisen, was

auch immer die vielfältigen Ursachen und Verursacher

sein mögen, besinnen sich viele darauf Alternativen zu

finden. Energiewende und Klimawandel heißen die

Schlagworte der Gegenwart. Weg von fossilen, hin zu

erneuerbaren Energieträgern und das alles auch noch

sicher, sauber und bezahlbar. Urplötzlich wurden viele zu

selbsternannten Klima- und Energieexperten und

schlugen sich auf die Seite von Klimarettern oder

Klimaleugnern. Menschen neigen dazu in Kategorien zu

denken, aber es gibt dazu keine einfache Schwarz-Weiß-

Lösung und einseitiger Lobbyismus ist ein ebenso

schlechter Ratgeber wie starre Ideologien, wenn es um so

nachhaltige Themen geht. Leider trägt auch die Politik

wenig dazu bei, die Diskussionen zu versachlichen. Umso

erfreulicher sind die kleinen Veränderungen, die abseits

der großen Politik von Bürgern und Kommunen umgesetzt

werden und zumindest in die richtige Richtung zeigen. Sei

es die Nahwärmeversorgung der Gemeinde, die in der

kommenden Heizperiode viele Gebäude mit Wärme aus

erneuerbarer, heimischer Energie versorgt oder die kleinen

Balkonkraftwerke und PV-Anlagen die einen zunehmen-

den Anteil zur Stromversorgung beisteuern. Das alles sind

Beispiele dafür, dass mit den Regeln der Vernunft und des

gesunden Menschenverstandes etwas verändert werden

kann. Eines muss uns aber allen klar sein, die beste Art der

Energiewende und des Klimaschutzes ist es, die

verfügbaren Ressourcen so effektiv und am besten so

wenig wie möglich davon zu nutzen. Dies gilt für Energie

ebenso wie für die noch wertvollere Ressource Wasser.

Sonst leben wir nach der Prämisse „nach uns die Sinnflut“

wobei diese nach derzeitigen Erkenntnissen eher von

Trockenheit geprägt sein wird.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen schönen

Herbst und eine besinnliche Weihnachtszeit

Alois Leeb

Redaktionsleitung
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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Wallerfing

Ein Sommer der in der Gemeinde Wallerfing von Bautätig-

keiten geprägt war geht zu Ende.

Der erste Kernweg mit integriertem Radweg der Gemeinde

Wallerfing wurde fertiggestellt, die 2060 Meter von

Neusling nach Herblfing werden auch schon rege genutzt.

Im Baugebiet Ramsdorf werden die ersten Häuser in die

Höhe gezogen und im Baugebiet Ödgarten 2 in Wallerfing

sind die ersten 9 Bauparzellen verkauft. Die Nahwärme

Wallerfing liefert bereits Wärme für die Mittelschule und

für einige Häuser des Ödgarten 1.

Diese einmalige gemeindliche Einrichtung präsentieren

wir am 3. November beim Tag der offenen Tür, bitte

informiert euch und begutachtet diese zukunftsweisende

Anlage.

In Wallerfing wurde aber nicht nur gebaut, es wurde auch

gefeiert.

Beim schönen, gut besuchten Volksfest mit sommerlichen

Temperaturen, die vielen Grillfeste mit hervorragender

Verköstigung und ein kulturell hochwertiges Theater auf

der Böde.

Im Herbst und Winter stehen nun wieder Weinfeste,

Weihnachtsfeiern, Christbaumversteigerungen und

Tanzveranstaltungen auf dem Programm, ich bitte Euch

besucht diese Veranstaltungen, genießt sie und unterstützt

die Vereine.

Am 4. November findet wieder das Bürgerfest in der

Schulturnhalle statt, hierzu sind alle Bürgerinnen und

Bürger recht herzlich eingeladen, zum gemütlichen

Miteinander bei guter Brotzeit und süffigem Bier.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen, was alles

in unserer attraktiven Gemeinde geboten ist.

Euer Bürgermeister
Hans Eigner
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Gemeinde Wallerfing Postanschrift: Verwaltungsgemeinschaft Oberpöring

Niederpöring 23

94562 Oberpöring

Telefon: 09937 9505 0

Fax: 09937 9505 50

Email: poststelle@vgem-oberpoering.bayern.de

Web: www.vg-oberpoering.de

Öffnungszeiten Rathaus:

Montag bis Freitag 08:00 - 12:00

Dienstag und Donnerstag 13:30 - 17:00

Ansprechpartner im Rathaus:

Die Gemeinderatssitzungen finden im Sitzungssaal 1.OG der VG in Niederpöring statt. Die verbleibenden Termine in 2023

sind am 19. Oktober und am 16. November jeweils um 19 Uhr, sowie am 14. Dezember um 18 Uhr. Die aktuellen Themen

der öffentlichen Sitzungen werden jeweils eine Woche vor dem Termin in der Presse mitgeteilt.

Die nächste Bürgerversammlung findet am Donnerstag 26.10.23 im Gasthaus Eder in Neusling statt. Eine Einladung in der

Presse erfolgt termingerecht.
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Straßenbeleuchtung vollständig auf LED umgestellt
Bis Ende September wurden alle Straßenlampen im Gemeindegebiet auf LED-Technik umgestellt.

Alle Bürger:innen werden gebeten ausgefallene oder falsch beleuchtete Lampen mit der jeweiligen

Lampennummer, diese ist auf Augenhöhe am Mast aufgeklebt, bei der Gemeindeverwaltung an

Angela Siebauer Tel. 09937 / 9505 11 zu melden.

„Wallerfing ist sicherer“
So könnte man zumindest zusammenfassend die kürzlich

vorgestellte Kriminal- und Verkehrsstatistik der Polizei

Inspektion Plattling 2022 im Vergleich mit anderen

Kommunen interpretieren.

Der Zuständigkeitsbereich der PI Plattling umfasst die

Städte Plattling und Osterhofen, sowie die acht Gemeinden

im Landkreis Deggendorf rechts der Donau.

Im gesamten Bereich war mit insgesamt 1.621 Straftaten

(ohne Verkehrsdelikte) gegenüber 2021 ein leichter

Rückgang um ca. 11% zu verzeichnen. Mit ca. 30% war der

Anteil von Diebstahldelikten dabei am höchsten. Der

absteigende Trend in der Gesamtkriminalität seit 2012

konnte nach dem Anstieg in den Jahren 2019 und 2020

auch 2022 nicht fortgesetzt werden.

Bild: Die Grafik zeigt die Anzahl der Kriminalfälle über die letzten

10 Jahre im Bereich der PI Plattling

Während Einbrüche und Diebstähle in Büro- und

Diensträume einen leichten Rückgang verzeichneten, gab

es bei diesen Delikten in private Wohnungen eine

Zunahme gegenüber dem Vorjahr. Auch die Anzahl der

Diebstähle an und aus Kraftfahrzeugen stieg von 21 auf 50

Fälle. Das stellt eine Steigerung um 138 % dar und

rechtfertigt die Aufforderung, keine Wertgegenstände im

Fahrzeug zu lassen. Die Kriminalitätsschwerpunkte liegen

erwartungsgemäß in den städtischen Bereichen. Die

Aufklärungsquote der PI Plattling sank im Vergleich zum

Vorjahr leicht ab. Mit 74,5% liegt sie aber immer noch auf

einem hohen Niveau über dem niederbayerischen

Durchschnitt von 71,2% und deutlich über dem

bayerischen Durchschnitt von 64,4%.

Bei den Verkehrsdelikten war mit 1258 Verkehrsunfällen

ein leichter Rückgang gegenüber 1307 Unfällen im Vorjahr

zu beobachtet. Bei 145 Unfällen mit Personenschaden

wurden 29 Personen schwer und 181 Personen leicht

verletzt. Erfreulicherweise gab es im Berichtszeitraum

keine Verkehrsunfälle mit tödlich verletzten Personen.

Der Hauptanteil waren mit 874 sogenannte Kleinunfälle,

davon wiederum 536 Wildunfälle. 21 Verkehrsunfälle

wurden unter Alkoholeinfluss, 2 unter Drogeneinfluss

verursacht. Zur Anzeige wurden auch 189 Unfallfluchten

gebracht.

Im Vergleich mit den Nachbargemeinden liegt Wallerfing

mit 12 Delikte (ohne Verkehrsdelikte) auf dem letzten und

damit besten Platz dieser Auswertung.

Bild: Die Übersicht zeigt die Anzahl der Kriminalfälle in den

einzelnen Kommunen im Bereich der PI Plattling

In der Gemeinde Wallerfing stieg die Kriminalitäts-

belastung von 2021 auf 2022 um 1 Straftat auf insgesamt 12
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Fälle, daraus resultiert ein Anstieg um 9,1 %. Die

Aufklärungsquote erreichte mit 91,7 % einen Spitzenwert.

Bild: Aufteilung der Delikte in der Gemeinde Wallerfing

Es gab 51 Verkehrsunfälle mit 8 leichtverletzten Personen

im Gemeindebereich. Davon bildeten 41 Kleinunfälle den

größten Anteil, wovon 32 Unfälle durch Wild verursacht

wurden. (Text und Grafik A.Leeb)

Quelle: Bericht zur Kriminal- und Verkehrsstatistik 2022 der PI Plattling

Erste Bauparzellen im Ödgarten 2 verkauft
Unter Anwendung des neu geschaffenen Auswahl-

verfahrens haben nun auch im Baugebiet Ödgarten 2 die

ersten Bauparzellen neue Eigentümer gefunden. Mit dem

Verkauf von 9 Parzellen konnten ca. 1,03 Mio Euro erzielt

und damit die Vorfinanzierung durch die Gemeinde

deutlich entlastet werden. Aus der Vielzahl an Bewerbern

waren auch einige, die die Voraussetzungen im Auswahl-

verfahren nicht erfüllten und deshalb nicht berücksichtigt

werden konnten. Es stehen somit noch 13 Parzellen für

Bauwillige zur Verfügung, die in den nächsten Jahren

entscheiden sich hier niederzulassen.

Öffentliche Obstbäume - gelbes Band
Eigentlich schon sehr spät, da viele Obstsorten schon

erntereif oder bereits abgeerntet waren, wurden bei einem

Rundgang Anfang September Obstbäume als sog.

„Jedermannsbäume“ markiert. Die Freigabe ist zeitlich

nicht beschränkt und ist deshalb auch für die nächsten

Ernteperioden von Bedeutung. Die Früchte der

betroffenen Bäume können, unter Einhaltung einiger

Regel, von allen geerntet werden. Die Bäume befinden sich

neben dem Parkplatz am Sportgelände in Wallerfing, in der

gemeindeeigenen Ausgleichsfläche in Bachling, entlang

des Neuslingergraben zwischen Bachling und Neusling

und im Garten vor dem Pfarrhof in Ramsdorf. Die Ernte ist

ausschließlich von den mit einem gelben Band gekenn-

zeichneten Bäumen erlaubt.

Förderprogramm zum Erhalt von Obstwiesen
Wir berichteten zum Streuobstpakt „Streuobst für alle“ in

Ausgabe 6. Ein Förderprogramm zur Erhaltung des Streu-

obstbestandes in Bayern, das zum Ziel hat bis 2035

zusätzlich eine Million Streuobstbäume neu zu pflanzen.

Der Kauf von wurzelnackten, hochstämmigen Obstge-

hölzen wird dabei mit 45 Euro je Baum gefördert.

Offensichtlich hat dieses Programm viele Baumschulen

zunächst an den Rand ihrer Lieferkapazitäten gebracht. Es

war bisher nicht möglich die Nachfrage zu decken. Nach

vielen Anfragen, konnte nun aber eine regionale

Baumschule zur Lieferung der nachgefragten Bäume

beauftragtwerden. DieAnlieferung erfolgt voraussichtlich

Anfang November im Bauhof der Gemeinde. Die Interes-

senten werden rechtzeitig informiert und können die

Bäume zur Pflanzung dort abholen. Die Rechnungsstellung

erfolgt unter Berücksichtigung der Förderung durch die

Gemeindeverwaltung.

Termin für Bürgerfest steht
Das diesjährige Bürgerfest findet am Samstag den 4.

November in der Turnhalle bei der Mittelschule statt.

Bereits am 10. Oktober treffen sich die Verantwortlichen

der Vereine zur Abstimmung der Zuständigkeit und zur

Aufgabenverteilung im Rahmen einer Bierprobe in der

Vereinshütte des Wald-Vereins.

Covid-Testzentrum spendet Einnahmen
Unerwartet hat das ehemaligen Testzentrum für CV eine

Zahlung für ihre Dienste während der Pandemie erhalten.

Die Freiwilligen, um Organisatorin Dr. Silvia Wollensak,

haben sich entschieden die Summe in Höhe von 2.350 Euro

der Dorfgemeinschaft zu spenden. Eswurden damit Ruhe-

bänke finanziert, die auf den gesamten Gemeindebereich

verteilt, in Kürze aufgestellt werden. Die erste Bank hat

bereits im Vorfeld zum „Tag der offenen Gartentür“ an der

Straßengabelung in Ramsdorf einen repräsentativen Platz
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gefunden. Die Aufstellung der weiteren Bänke steht

unmittelbar bevor. Die geplanten Standorte befinden sich

neben dem Spielplatz in der Ahornstraße, am Waldrand

westlich des Sportgeländes, neben demBuswartehäuschen

in Neubachling, sowie als Sitzgruppe mit Tisch in der

Ausgleichsfläche Bachling. Eine weitere Bank findet

seinen Platz entlang des neuen Kernweges im Bereich der

Zufahrt in Neusling. Die Gemeinde bedankt sich bei den

Spenderinnen für die großzügige Gabe.

Bild: Gut angenommen und optisch aufwertend steht bereits eine

Bank in Ramsdorf (Text und Bild: A.Leeb)

Informationen aus der ILE

Donauschleife

Fünf Jahre erfolgreiche Zusammenarbeit
Auf 5 Jahre erfolgreiche Zusammenarbeit konnten die

Ratsgremien der sieben ILE-Kommunen in diesem Jahr

zurückblicken. Durch den Zusammenschluss, mit der

kompetenten Unterstützung durch die Umsetzungs-

begleitung Fruhmann und Partner und dem Amt für

Ländliche Entwicklung (ALE), konnten so bereits viele

nachhaltige Lösungen umgesetzt werden. Die Gemeinden

erfahren auf diese Weise auch eine notwendige Stärkung

aus sich selbst heraus. Die finanzielle Unterstützung durch

das ALE ermöglichte insgesamt bereits 250.000 Euro

Förderung von Kleinprojekten über das Regionalbudget.

Naturprojekt der ILE
Die ILE Donauschleife hat in ihrer letzten Beteiligten-

versammlung beschlossen, ein Projekt mit dem Titel

„kleine Lebensräume“ als Wettbewerb für die

Bewohnerschaft der sieben ILE-Kommunen auf den Weg

zu bringen. Ziel dieses Wettbewerbs soll es sein, die

Bewohnerschaft der ILE zumotivieren, Gärten, Freiflächen

auf Hofstellen, Betriebsgelände oder Vereinsliegen-

schaften etc. so aufzuwerten und zu gestalten, dass sie zu

wertvollen kleinen Lebensräumen für Pflanzen und Tiere

entwickelt werden. Dabei sind der Fantasie keine Grenzen

gesetzt. Vom Pflanzen eines Obstbaumes über die Anlage

eines kleinen Fischteichs bis zur Gestaltung eines gesamten

Gartens oder der Anlage einer Blühwiese ist alles denkbar.

Einzelpersonen, Familien, Vereine, Schulklassen jede

Konstellation der Beteiligung ist denkbar. Zum Ende sollen

in 2024 die eingereichten Lebensräume bewertet und

ausgezeichnet werden. Es ist geplant, mit fachkundigen

Akteuren aus der Region dazu auch Beratungsangebote

und Informationen bereitzustellen.Weitere Informationen

dazu folgen nach und nach über Presse, Social Media und

ILE-Homepage. .

Regionalbudget 2024
Förderanträge für kleinere Projekte können ab Oktober

über die ILE-Homepage für 2024 beantragt werden. Hier

finden sich alle Informationen und die nötigen Formulare.

Bitte die dort genannte Einreichfrist beachten!

Darüber hinaus gibt es dort viele weitere interessante

Informationen die unsere Region betreffen.

www.ile-donauschleife.de
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Standesamtliche Nachrichten für den Zeitraum vom 01.05.2023 bis 31.08.2023

Die Gemeinde gratuliert

zur Eheschließung: Kastner Andreas und Laura 13.05.2023

geb. Zabacas

Kukua Alexander und Emily 20.05.2023

geb. Stockner

Kiermeier Tobias und Julia 08.06.2023

geb. Kapfinger

Stinglhammer Florian und Anna 01.07.2023

geb. Schmalhofer

Merz Gerhard und Englert Corina 01.07.2023

Hödl Benedikt und Melanie 22.07.2023

geb. Wiendl

Altmann Christian und Christine 19.08.2023

geb. Geiger

Rimbeck Thomas und Melanie 19.08.2023

geb. Piller

zur Geburt: Fam. Dippler, Wallerfing, zur Tochter Isabella 31.05.2023

Fam. Maidl, Neusling, zur Tochter Emilia 01.06.2023

Fam. Wagner, Wallerfing, zur Tochter Johanna 05.07.2023

Fam. Kastner, Neubachling, zum Sohn Lukas 04.07.2023

Fam. Kukua, Wallerfing, zur Tochter Antonia 18.08.2023

Fam. Hödl, Bachling, zur Tochter Lousia 20.08.2023

Wir gedenken
unserer Verstorbenen: 7 Todesfälle
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Bild: Die ausgeschiedenen Mitglieder der Kirchenverwaltung

wurden verabschiedet (Text: A..Scheifl, Bild: J.Salzberger)

Pfarrgemeinderat und KLJ Wallerfing binden
Kräuterbuschen.
Die KLJB hat gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat

Ramsdorf-Wallerfing am Sonntag vor Mariä Himmelfahrt

Kräuterbuschen am Maidl-Hof gebunden.

Diese wurden dann am Feiertag im Gottesdienst geweiht

und verkauft. Der Erlös kam der KLJB Wallerfing zugute.

Im Rahmen einer KEB Bildungsveranstaltung, organisiert

vom PGR, lernten die Teilnehmer mehr über den

Brauchtum des Bindens, die Kräuter und deren Herkunft

und heilende Wirkung. Eingeladen war die gesamte

Bevölkerung. Schön war's. (Text und Bild: M.M.Maidl)

Allgemeine Informationen und den aktuellen Pfarrbrief finden

Sie unter www.pv-ramsdorf-wallerfing.de

Pfarrei Ramsdorf-Wallerfing
In der letzten Ausgabe haben wir über die Sanierung der

Fenster im Pfarrhaus Ramsdorf berichtet. In einem

weiterenArbeitsschritt sind nun nicht nur die betroffenen

Fenster auf der Süd- und Westseite des Pfarrhauses

abgeschliffen und neu gestrichen worden, sondern auch

die schadhaften Stellen bei den Fenstern der Nord- und

Ostseite. Hier waren die Arbeiten nicht so umfangreich,

aber durch die Maßnahme ist einer Ausweitung der

Beschädigungen wieder für längere Zeit vorgebeugt. Die

Kosten werden im Verhältnis 50:50 zwischen der

Kirchenstiftung Wallerfing und dem Bistum Passau

aufgeteilt. Ausführende Malerfirma war Gerhard

Schmerbeck Eichendorf/Heimhart.

Termine:
Herzliche Einladung zum Tag der Ewigen Anbetung am

Dienstag, 24.10. von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Johannes.

Vorschau Allerheiligen:

Wallerfing: Mittwoch, 01.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit

anschließendem Gräbergang

Ramsdorf 13.00 Uhr

Bachling 14.00 Uhr

(Text : Armin Riesinger)

Patrozinium Neusling:
Am 28.06.2023 feierte die Neuslinger Kirchengemeinde

das Patrozinium der Filialkirche„St. Peter und Paul“. An

diesem besonderen Tag gedenkt man dem Heiligen, dessen

Namen die Kirche trägt. Der Gottesdienst fand, wie jedes

Jahr, im Freien statt. Hier wurden im Vorfeld von den

freiwilligen Helfern Bänke aufgestellt und der Altar

liebevoll gestaltet und geschmückt. In feierlichem Rahmen

wurde dabei auch den ausgeschiedenen, langjährigen

Mitgliedern der Neuslinger Kirchenverwaltung gedankt.

Ausgeschieden sind Erwin Gerstl, Alfons Hölzl, Johann

Salzberger sen., Johann Scheuerer. Der neuen Kirchen-

verwaltung gehören an Johann Salzberger jun. als

Vorsitzender, Klaus Feldmeier, Alfred Geiger, Klaus Gerstl,

Hans Schwarzbauer und Josef Unverdorben.

Im Anschluss wurden alle Gottesdienstbesucher von der

Landjugend Neusling mit Brotzeitplatten und Getränken

umsorgt. Beim gemütlichen Beisammensein im

Kirchengarten ließen sich alle die Brotzeit schmecken und

den Abend ausklingen.
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Sanierung der Terrasse
Die Gemeinde hat während der Ferien mit der Sanierung

der Schäden an der Terrasse begonnen. Das defekte

Feinsteinzeug wurde entfernt und der Untergrund vom

Fliesenlegermeister Stefan Heringlehner gespachtelt. Für

den Neuaufbau wurde vom Planungsbüro Baumgartner

ein Stelzenlager mit Belag ausgeschrieben. Die Gemeinde

hat für die Sanierung im Haushalt 40 T€ bereitgestellt. Mit

der Fertigstellung ist bis Ende Oktober zu rechnen.

Das neue Kindergartenjahr im Ausblick
Das neue Kindergartenjahr ist gestartet und die Kinder

werden im Kindergarten in zwei Gruppen betreut: die

Sterntalergruppe mit Eva- Maria Gmeinwieser und

Melanie Lorenz und die Regenbogengruppe mit Simone

Koller und Lea Brand. Die Gruppen sind bis 9:00

geschlossen und ab da entscheiden die Kinder, wo sie sich

gerne aufhalten möchten.

Jede Gruppe wird von 21 Kindern besucht. Mittwochs

bekommen die 14 Schulanfänger Besuch von der Lesepatin

Susanne Unger, welche uns nun schon das dritte Jahr in

Folge unterstützt.

Die Krippe ist voll ausgelastet mit 12 Kindern, welche von

Lena Scholz und Andrea Schafflhuber betreut und

begleitet werden, sowie Lisa Brunner, Auszubildenden im

ersten Lehrjahr.

Gleich zu Beginn des Kitajahres fand ein Flohmarkt statt,

zum Kennenlernen und sich austauschen. Dieser wurde

vom Elternbeirat organisiert.

Am 9.11 findet wieder unser Martinsfest statt, zu dem die

gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen ist. Organisiert

wird dies von Förderverein und Elternbeirat.

Danach starten wir in eine magische Adventszeit, bevor

das Haus von 21.12 bis 8.1 geschlossen ist.

Unser herzlicher Dank geht an alle Unterstützer:innen,

welche uns das ganze Jahr tatkräftig zur Seite stehen und

dem Förderverein, welcher sich in hohem Ausmaß daran

beteiligt, dass keine Wünsche unerfüllt bleiben.

(Text: Simone Koller)

Dankesfeier
Am frühen Mittwochabend 19.7. empfing der Förderverein

des Kindergarten St. Michael in Wallerfing seine

Unterstützerinnen und Unterstützer zu einer Dankesfeier.

Für gekühlte Getränke und ein reichhaltiges Buffet sorgte

der Elternbeirat.

Die zweite Vorsitzende des Fördervereins Evi Moser

begrüßte die Gäste und dankte ihnen im Namen des

Vereins und ganz persönlich für die tatkräftige und

finanzielle Unterstützung.

Unter den Gästen waren der Bürgermeister Hans Eigner

und sein Stellvertreter Manfred Eder, sowie Mitarbeiter

aus der Gemeinde. Nicht fehlen durften auch dieMitglieder

der Freiwilligen Feuerwehr. Ein besonderer Dank ging an

Christina Pollerspeck, die für den Kindergarten und die

Krippe Matschküchen und anderes Holzspielzeug für den

Garten baute, und natürlich an die großzügigen Spender-

innen und Spender.

Die Kitaleiterin Simone Koller sprach den Anwesenden

ebenfalls ihren Dank aus und präsentierte einige der

Anschaffungen, welche mittels der Spenden des

Fördervereins getätigt werden konnten. Beispielsweise

erhielten die Kinder Kochschürzen und –mützen, Besteck

und Geschirr, neue Tische und Bänke für den Außen-

bereich und Fahrzeuge um innen herum zu flitzen.

Anschließend nutzte die zweite Vorsitzende Evi Moser die

Gelegenheit, sich bei dem pädagogischen Personal der Kita

mit einem kleinen Geschenk für die gute Arbeit in diesem

Jahr zu bedanken. (Text und Bild : Barbara Greiner)

Unsere Kindertagesstätte hat von Montag bis Donnerstag

von 7:15 bis 14 Uhr, und Freitags von 7:15-13 Uhr geöffnet.

Gerne sind wir telefonisch zu diesem Zeiten unter

09936-303 erreichbar.
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Erstes „BauCamp“
Eine sinnvolle Beschäftigung in den Sommerferien und

erste Erfahrungen in der Berufswelt zu sammeln, das war

das Ziel des ersten „BauCamp“. Eine Aktion, die im Rahmen

des diesjährigen Ferienprogrammes an der Mittelschule

Wallerfing durchgeführt wurde.

In Kooperation des Regionalmanagements mit dem

Arbeitskreis SchuleWirtschaft Deggendorf, der Gemeinde

Wallerfing, der Mittelschule, den Firmen Streicher

Deggendorf und Wolf System aus Osterhofen und dem

Kreisjugendring entstand so ein schönes 3-tägiges Ferien-

programm. Angesprochen wurden dabei Jugendliche aus

der Region, die in Kürze vor der Wahl ihrer beruflichen

Ausbildung stehen und auf diese Weise einen tieferen

Einblick in das Ausbildungsangebot regionaler Firmen

erhalten haben.

Als gemeinsames Projekt wurde eine Panoramatafel des

Bayerischen Waldes im Bereich der Turnhalle an der

Mittelschule Wallerfing aufgestellt und mit einer Sitz-

gruppe aufgewertet. Die Panoramatafeln wurden bereits

im letzten Jahr mit Unterstützung der Firma EIWA

Plattling von Schülern der MS für die Wanderwege des

Bayerischen-Wald-Verein erstellt.

11 Mädchen und Buben fanden sich am Morgen des 1.

August in der Aula der MS ein. Nach einer kurzen

Begrüßung durch Bürgermeister Hans Eigner, übernahm

Aline Preußner vomKreisjugendring die Gruppe. Bei einem

gemeinsamen Frühstück lernten sich die Teilnehmer

näher kennen und wurden mit der Agenda für die

folgenden 3 Tage vertraut gemacht. Im Anschluss stellten

die Vertreter der Firmen Wolf System und Streicher ihre

Firmen und das jeweilige Leistungsspektrum vor. Hier

konnten sich die Jugendlichen schon orientieren ob sie sich

im bevorstehenden Projekt für den Werkstoff Holz und

damit für die Firma Wolf oder lieber für Metallbearbeitung

bei der Firma Streicher entscheiden. Neben den

beruflichen Aspekten sollten aber Spaß, Bewegung und

Spiel nicht zu kurz kommen. Nach dem Mittagessen fand

deshalb ein erlebnispädagogischer Nachmittag mit allerlei

Spielen und fordernden Aktionen statt. Zum Tagesaus-

klang und der gemeinsamen Übernachtung fanden sich

schließlich wieder alle in der Turnhalle ein.

Am zweiten Tag waren die Jugendlichen ganztags bei ihrer

ausgewählten Firma, Streicher in Deggendorf oder Wolf in

Osterhofen. Nach der Firmenvorstellung und einer

Besichtigungstour ging es schließlich an die Fertigung der

notwendigen Komponenten für den neuen Rastplatz.

Während eine Gruppe in Deggendorf das Stahlgestell für

die Sitzgruppe fertigte, war die andere Gruppe in

Osterhofen mit der Anfertigung der Holzauflagen für den

Tisch und die Sitzbänke beschäftigt. Alles natürlich unter

fachlicher Anleitung der Ausbilder und unter Einhaltung

der Arbeitssicherheit. Der Tag klang dann wieder beim
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gemeinsamen Abendessen und der weiteren Übernach-

tung in der Turnhalle der MS Wallerfing aus.

Am 3.Tag folgte der Aufbau an der Schule und mit der

Präsentation der Ergebnisse schließlich die große Premiere.

Pünktlich erfolgte die Anlieferung der tags zuvor gefer-

tigten Komponenten durch die jeweiligen Firmen. Die

Jugendlichen begannen wiederum unter fachlicher

Anleitung der Firmenvertreter mit dem Aufbau und

verschraubten alle Teile miteinander. Auf einem

angehäuften Erdhügel wurde die Panoramatafel mittels

Schraubanker befestigt und die Sitzgruppe in unmittel-

barer Nähe dazu aufgestellt.

Zur Präsentation des Ergebnisses an die Öffentlichkeit

fanden sich zahlreiche Vertreter aus Wirtschaft, Schule

und Verwaltung und Presse ein. Landrat Bernd Sibler

richtete lobende Worte an die Schüler für deren Arbeit. Er

sah darin ein Paradebeispiel wie vermitteltes Wissen der

Schule von den Schülern in der Praxis sinnvoll umgesetzt

werden konnte. Auch Bürgermeister Hans Eigner zeigte

sich in seinen Grußworten hocherfreut über das

Engagement der Schüler und aller Vertreter aus

Wirtschaft, Schule und örtlichen Vereinen.

Schulamtsdirektorin ChristianeNiedermeier bedankte sich

bei allen Anwesenden für das Zusammenwirken allen

voran stellvertretend bei anwesendenVertetern der Firma

Streicher, Stefan Weinberger von der Fa. Wolf Mathias

Meier, für deren engen Schulterschluss mit der Schule.

Schließlich nutze Aline Preußner noch die Gelegenheit und

hob das angenehme und motivierte Mitwirken aller

Jugendlichen in den letzten 3 Tagen hervor.

Natürlich wurde die Bank auch gleich bestimmungsgemäß

für eine kleine Brotzeit zum Abschluss genutzt.

Die Sitzgruppe wurde im Nachgang zu der Veranstaltung

vom örtlichen Bauhof noch versetzt und das Umfeld so

gestaltet dass sie sich gut in das Gesamtbild des Schulge-

ländes einfügt.

(Text und Bild: A.Leeb)
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FFW Neusling hat Wegkreuz erneuert
Am Samstag den 19.08.2023 wurde das Wegkreuz beim

Weiher in Neusling erneuert. Das ursprüngliche Kreuz

wurde im Jahr 2008 im Rahmen eines bayernweiten

Themenwochenendes der Landjugenden in Bayern durch

Mitglieder des KLJB Neusling errichtet. Dieser Platz wurde

schnell zu einem beliebten Haltepunkt für Radfahrer,

Motorradfahrer und Spaziergänger aber auch eine kleine

Gedenkstätte für Verstorbene Freunde, Vereins- und

Familienmitglieder. Im Jahr 2016 wurde das Kreuz im

Rahmen der Aktion 72 Stunden Zeit für Helden wieder auf

Vordermann gebracht, das Blumenbeet und die Sitzbank

mit Tisch erneuert. Da das Kreuz sämtlichen Witterungs-

einflüssen ausgesetzt ist, wurde es leider Opfer eines

heftigen Unwetters im Jahr 2021. Schnell war man sich in

der Neuslinger Dorfgemeinschaft einig, dass wieder ein

neues Kreuz her musste. Einige Zeit später wurde das alte

Fundament entfernt und ein neues errichtet. Hierbei

wurde die KLJB Neusling bereits durch Mitglieder der

Feuerwehr Neusling unterstützt. Jetzt entschlossen sich

die Neuslinger Feuerwehrler, denen das Kreuz eine

besondere Herzensangelegenheit ist, es an der gleichen

Stelle wieder zu errichten.

Bild: Wieder ein idyllischer Ort neben der vielbefahrenen Straße

Besonderer Dank geht an den Spender des Eschenholzes

für das Kreuz, sowie an Franz Eckl, Johann Scheuer und

Klaus Feldmeier, die dieses Vorhaben bereits seit 2008

immer unterstützt haben. Danke auch an alle Helfer und

Unterstützer. (Text und Bild: Marco Zellner)

FFW Wallerfing hat Kindergarten zu Besuch
Der Kindergarten Wallerfing durfte einen Tag Feuerwehr-

luft schnuppern. Die Kinder wurden von KBI Fritsch, KBM

Frank und 2.Kdt Seitzer im Dienstanzug vom Kindergarten

abgeholt. Bevor der Fußmarsch ins Feuerwehrhaus losging,

wurde mit den Kindern und Erziehern ein kleiner

Feueralarm mit Rauchmeldern geübt. In diesem Zuge

wurde der Kindergarten evakuiert und alle zum

Sammelplatz vor dem Gebäude geführt. Dann ging es zum

Feuerwehrhaus, wo alle Beteiligten von den drei

Ortsfeuerwehren begrüßt wurden. Im Anschluss hatten

die Kinder eine kleine Theoriestunde. In dieser wurde

ihnen erklärt unter welcher Nummer man die Feuerwehr

ruft, die 5 W Fragen, warum gibt es eine Feuerwehr und

fürwas die Feuerwehr alles zuständig ist. DesWeiteren hat

die Feuerwehr ihre Arbeitskleidung, Dienstanzug, die

Atemschutzausrüstung und den Imkeranzug vorgeführt.

Das Hauptinteresse der Kinder war das Auto. Das Einsatz-

fahrzeug wurde ihnen erläutert, wie auch wesentliche

Teile der Ausrüstung, z.B. die Motorsäge und der Spreizer.

Bild: Das Hebekissen wurde zur großen Attraktion für die Kinder

Nach der ganzen Theorie durfte die Praxis nicht fehlen.

Spielerisch konnten die Kinder unter anderem mit einem

D-Schlauch, dermitHydrantenWasser gespeistwurde, auf

eine Blaulichthülle spritzen. Sobald diese richtig getroffen

wurde ertönt ein Signal und das Blaulicht ging an,

natürlich durfte auch auf andere Gegenstände gespritzt

werden. Das Hebekissen wurde als Springkissen um-

funktioniert, da das Springen anstrengend ist und es sehr

heiß war, wurde der Überlüfter als kleine Abkühlung

aufgebaut. Das Auswerfen eines Feuerwehrschlauches

wurde auch fleißig geübt. Zum Abschluss eines

aufregenden und tollen Tages erhielten die Kinder ein

Geschenk und eine Urkunde. Zurück zum Kindergarten

gings dann mit dem Feuerwehrauto.

(Text und Bild: K.Eckl)
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Das Biomasseheizwerk der Gemeinde wird mit Hackgut

betrieben, eine PV-Anlage trägt zur Eigenversorgung mit

Strom bei. Solarthermie auf dem Dach des Heizhauses

unterstützt die Kesselanlage. In den Sommermonaten kann

damit der Brennstoffbedarf reduziert oder zeitweise

gänzlich eliminiert werden. Dem Umwelt- und Klima-

schutzgedanken wird damit Rechnung getragen und die

Wirtschaftlichkeit gesteigert. Bei Vollauslastung kann so

rechnerisch in jedem Jahr eine äquivalente Menge von ca.

100.000 Liter Heizöl durch Hackschnitzel ersetzt werden.

Alleine in der Mittelschule entfallen ca. 22.000 Litern/Jahr

des fossilen Brennstoffes. Der jährliche CO2 – Ausstoß

reduziert sich damit deutlich. Hinzu kommt, dass 100

Prozent der Hackschnitzel von gemeindeansässigen Land-

wirten stammen, somit lange Lieferwege entfallen und ein

Beitrag zur regionalen Wertschöpfung geleistet wird.

Solche Modelle finden, getrieben durch die aktuelle

Energiekrise, auch bei anderen Kommunen und

Versorgern immer größeres Interesse.

Bild: Symbolisch für die Energiewende im Schulgebäude, li. der

ausgebaute Ölkessel, re. Erstbefüllung mit Hackschnitzel als

zukünftige Energiequelle.

Das Konzept der Anlage war von Anfang an die

Wärmeversorgung der Mittelschule und des neuen

Baugebietes im Ödgarten 2 gekoppelt. Da die Wirtschaft-

lichkeit solcher Anlagen aber mit der Anzahl der Nutzer

steigt, wurde auch Hauseigentümern aus dem Ödgarten 1,

sowie unmittelbar an der Rohrtrasse liegenden Interes-

senten die Möglichkeit des Anschlusses eingeräumt.

Letztlich führte dies dazu, dass neben den 22 neuen

Bauparzelle im Ödgarten 2, der Mittelschule mit Turnhalle

und einer Option für das Feuerwehrhaus noch 19 private

Anschließer hinzukamen. Darüber hinaus wurden bei 12

weiteren Eigentümern im Ödgarten 1 die Versorgungsleit-

ungen bis an deren Grundstückgrenze gelegt, so dass auch

eine zukünftige Versorgung dieser Liegenschaften möglich

ist. Sicher hat im Verlauf des Projektes die einsetzende

Energiekrise und die politische Neuausrichtung auch

einige dazu bewegt, weg von fossilen und hin zu hei-

mischen regenerativen Energieträgern zu wechseln.

Bild: Die beiden Biomassekessel (rot)mitAschebehälter (grau) und

Pufferbehälter im Hintergrund, li. die Solarthermie-Einspeisung.

Nahwärmeversorgung in Betrieb genommen
- Fortsetzung der Titelseite -
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Mit der bevorstehenden Heizperiode wird es eine erste

Bewährungsprobe für die Anlage geben. Der bisherige

Probebetrieb verlief jedoch ohne nennenswerte

Störungen. Es herrscht Zuversicht, dass keine größeren

Probleme auftreten. Die eingesetzte Technik hat sich an

anderer Stelle bereits vielfach bewährt.

Bild: Die Übergabestationen in den Gebäuden der Wärmekunden

ersetzten deren bisherige Kesselanlage

Die Kosten, die bei den Anschließern für den Haus-

anschluss und die notwendigen Umbauten an der

Heizungsanlage im eigenen Haus auflaufen, sind nicht

unerheblich. Eine Förderung durch die BAFA macht die

Investition in die Zukunft jedoch erträglicher.

Die Herstellungskosten für die Nahwärmeversorgung auf

Seiten der Gemeinde betragen ca. 2 Mio Euro. Die Finanzie-

rung erfolgte durch das Amt für ländliche Entwicklung

(ALE), die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW), das

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

und über die Anschlussgebühren der Wärmekunden.

Im Beisein von Vertretern aus Politik und Wirtschaft wird

die Nahwärmeversorgung am 2. November 2023 offiziell

eingeweiht.

Interessierte Bürger können am 3. November beim Tag der

offenen Tür die Anlage besichtigen. (Text und Bild: A.Leeb)

Sanierung der Schulstraße
Der westliche Teil der Schulstraße war in einem sehr

schlechten Zustand und wurde durch die Baumaßnahmen

zurDorferneuerung und zurNahwärmeweiter geschädigt.

Nun wurde auch dieser Abschnitt komplett saniert.

Unterbau, Asphaltdecke und Entwässerung sind neu.

Kernweg fertiggestellt
Der Kernweg zwischen Neusling und Herblfing konnte

nach einer kurzen Bauzeit von knapp 4 Monaten im

September fertig gestellt werden. Bereits Anfang August

wurde die Tragschicht eingebaut, in den letzten Wochen

wurden das Bankett und die Einfahrten an die

Notwendigkeit der vorwiegend landwirtschaftlichen
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Bild:Auschnitt Bebauungsplan Ögarten II

Nutzung angepasst. Bereits jetzt wird der Weg von

Landwirten und Radfahrern gleichermaßen genutzt.

Gemeindeübergreifend führt der Kernweg von Herblfing

weiter nach Niederpöring und Oberpöring, wo er sich

derzeit noch im Bau befindet. Eine gemeinsame offizielle

Eröffnung erfolgt voraussichtlich nach dessen Fertig-

stellung.

Bild: Auf Höhe der Abzweigung nach Herblfing führt der Weg

weiter in die Nachbargemeinde

Kernwege, deren Bau vom Amt für ländliche Entwicklung

(ALE) gefördert werden, sollen die Erfordernisse der

modernen Landwirtschaft und die gesellschaftlichen

Interessen von Freizeit und Erholung in Einklang bringen.

Sie dienen den Landwirten als Wirtschaftswege, können

aber auch als Radweg genutzt werden. Der gegenseitigen

Rücksichtnahme durch die jeweiligen Interessensgruppen

kommt deshalb eine besondere Bedeutung zu. Als Ver-

bindungsstraße zwischen denOrten oderAusweichstrecke

für den öffentlichen Straßenverkehr sind die Wege

hingegen nicht vorgesehen. Eine entsprechende

Beschilderung, die darauf hinweist, wird noch erfolgen.

Ein Vierteljahrhundert im Dienst der Gemeinde
Richard Rager ist seit 25 Jahren im Bauhof der Gemeinde

Wallerfing beschäftigt. Richard, oder „Ritsch“ wie er in der

Gemeinde genannt wird, ist seit dem 1.Juli 1998 fester Be-

standteil des Bauhofes und mittlerweile dort auch dienstäl-

tester Mitarbeiter. Im Juli wurde er für seine lange Zugehö-

rigkeit im Rahmen einer kleinen Feier im Beisein seiner

Kollegen, des 2. Bürgermeisters Manfred Eder und des

Kämmerers Thomas Hölzl geehrt. Als 1. Bürgermeister und

damit auch Vorgesetzter der Bauhofmitarbeiter bedankte

sich Hans Eigner bei Richard für die langjährige und zuver-

lässige Arbeit, sowie dessen Engagement. „Es ist nicht

selbstverständlich, dass Mitarbeiter einem Arbeitgeber so

lange die Treue halten und deshalb sind 25 Jahre Betriebs-

zugehörigkeit ein besonderes Zeichen der gegenseitigen

Wertschätzung“, so Eigner zu dem Jubilar. Als kleine Auf-

merksamkeit überreichte er eine Dankesurkunde und ein

Geschenk. Bei einemUmtrunkmit Brotzeit ließen die Kolle-

gen gemeinsame Erinnerungen wiederaufleben.
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RTK-System ist einsatzbereit
Das Vermessungsgerät zur Lokalisierung von Grenz-

steinen (RTK = Real Time Kinematik) wurde geliefert und

ist einsatzbereit. Die Messung erfolgt durch eine präzise

Bestimmung von Positionskoordinaten mit Hilfe der

Satellitennavigation. Bekannt sind solche Systeme, in

einfacherer Ausführung mit geringerer Genauigkeit als

„GPS“, bei Fahrzeugen zur Navigation und Spurführung.

Basierend auf den Geodaten des Vermessungsamtes

ermöglicht das neu angeschaffte Gerät durch die

Verwendung eines GNSS-Empfängers (nutzt mehrere

Satelliten gleichzeitig) die Lokalisierung von Grenzsteinen.

Mit dem zugehörigen Tablet und der Software ist der

Vermesser in der Lage Grenzsteine mit einer Genauigkeit

von 2 cm im Gelände aufzufinden.

Das Gerät wurde von der Jagdgenossenschaft Wallerfing

angeschafft und im Rahmen der Regionalförderung von

der ILE-Donauschleife mit 80% der Nettokosten

bezuschusst. Die zuständigen Herren wurden im Umgang

mit dem Gerät unterwiesen und sind bei Bedarf

anzufordern. Nähere Informationen zur Durchführung

einer Messung erteilen die Vorstände der Jagd-

genossenschaften und die Feldgeschworenen der

Gemeinde.

Bild: Die Vorsitzenden der Jagdgenossenschaften Nepomuk Bär,

Anton Messerer (mit dem Messgerät), Reinhard Hölzl und die

Mitarbeiter des Bauhofes und Feldgeschworenen Otto Eigner,

Richard Rager und Christian Fess, sowie Bürgermeister Eigner bei

der Probemessung im Bereich des Bauhofes

(Texte und Bilder: A.Leeb)



Vereine

18

Vereinsregister mit Kontaktpersonen zum Stand 18.09.2023
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Veranstaltungskalender Okt.23 - Mai 24 Stand 19.09.2023
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Veranstaltungskalender Okt.23 - Mai 24 Stand 19.09.2023



Vereine

21

Ferienprogramm 2023
Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Wallerfing bedanken sich ganz herzlich bei allen Vereinen und Mitwirkenden, die

sich mit einer Aktion aktiv am diesjährigen Ferienprogramm der Gemeinde beteiligt haben. Durch die Beteiligung von

vielenVereinenundGruppierungenkonnten11Programmpunkteangebotenwerden, die sichüberdieganzenSommerferien

verteilten. Leider konntennicht alleVeranstaltungen stattfinden, da es teilweise eine zu geringeAnzahl vonAnmeldungen

gab, oder dasWetter nichtmitspielte. Bei dendurchgeführtenFerienprogrammenhatten dieKinder viel Spaßundkonnten

neue Erfahrungen sammeln. Für das Jahr 2024 gibt es auch schon die ersten Überlegungen, so dass vielleicht schon in den

Pfingstferien die ersten Aktionen stattfinden können. (Text:M.Wollensak)
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durfte sich jeder ein Hufeisen mit Nachhause nehmen. Die

strahlenden Kinderaugen bestätigten ganz genau, dass

dieser Tag trotz des verregneten Wetters ein voller Erfolg

war. (Text: Selina Stömmer, Bild: Anja Wilhelm)

Förderverein Wallerfinger Volksfest
Im Rahmen des Ferienprogramms des Fördervereins

Wallerfinger Volksfest ging es für die Kinder zum Vilstal-

Alpaka-Hof nach Heimhart. Insgesamt haben 17 Kinder an

dieser Veranstaltung teilgenommen. Schon beim

Eintreffen am Alpaka-Hof herrschte unter den Kindern

große Vorfreude. Es wurde mit Spannung die Wanderung

mit den Tieren erwartet. Die geselligen und ruhigen Tiere

waren bereits zur Wanderung vorbereitet. Es ging über

Wiesen und durch Wälder auf einen ca. 1 ½ -stündigen

Rundweg. Die Kinder konnten dabei die Tiere rumführen.

Große Freude bereitete es den Kindern auch, noch mit

Alapaka-Wolle zu basteln und auch die im Hof gehaltenen

Miniziegen zu füttern. Natürlich wurde auch für die

Verpflegung gesorgt und es wurde eine gemeinsame

zünftige Brotzeit mit Getränken organisiert.

Die Veranstaltung bereitete Kindern und Betreuern große

Freude. Vom Förderverein haben sich insbesondere

Susanne Öllinger, Erwin Gerstl, Hans Steiger und 1. Bgm.

Hans Eigner um die Veranstaltung und den Ablauf

gekümmert. Auch dafür ein herzliches Dankeschön.

(Text und Bild: M.Eder)

Wallerfinger Dorffrauen
Die Wallerfinger Dorffrauen beteiligten sich mit dem

Thema "Turnbeutel bemalen" am Ferienprogramm.9

Kinder fanden sich in den Räumen der Dorffrauen im

Vereinsheim des SV Wallerfing ein. Unter der Leitung von

Ulrike Ecker konnten die Kinder ihre eigenen Ideen und

Entwürfe einbringen und somit war der Fantasie keine

Im Anschluss an die Vorstellung bekamen die Kinder noch

vom Zauberer gebastelte Luftballontiere und Hüte.

Zum Abschluss gab es zur Stärkung nach dem vielen

Lachen noch Würstlsemmeln vom Grill, und der

Nachmittag fand einen gemütlichen Ausklang auf der

Sonnenterasse der Hütte. (Text: J.Wollensak, Bild: A.Leeb)

Ein spannender Tag auf dem Reiterhof Kolling
Sieben begeisterte Kinder nahmen trotz schlechter

Witterung an dem Erlebnistag teil, dabei konnten sie jede

Menge spannende Dinge über die gutmütigen Tiere

erfahren. Einige Kinder konnten bereits ihr eigenes Wissen

über Pferde mit der Gruppe teilen.

Zu Beginn wurde der Reiterhof von Gabriela Streng und

Ferdinand von Thun erkundet. Neben den Pferden waren

auch Hühner und die Alpakadame Carina zu bestaunen. Im

Anschluss dieser Erkundungstour erklärten die Helfer-

innen Anita und Anja viele wichtige Aspekte zum Umgang

mit den stolzen Vierbeinern.

Die Kinder konnten es kaum erwarten, endlich selbst

losreiten zu dürfen. Die beiden Haflinger Milli und Bebbo,

die Quarab Stute Mali und der Isländer Paul wurden mit

großem Eifer und Vorfreude geputzt und gesattelt. Von den

4Helfern geführt, ging es auf einen entspanntenRitt, durch

den Wald und die Wiesen der Umgebung. Außerdem

waren auf dem Hof tolle Spiele organisiert, welche die

Kinder nach dem Ritt gemeinsam spielten.

Bild: Spaß hatten die Kinder auch in der Unterkunft der Pferde

Für einen gemütlichen Ausklang des aufregenden Tages

wurde selbstverständlich auch gesorgt. Die Pferdefans und

Helfer genossen leckere Würstlsemmeln, Kuchen und

weitere Leckereien zusammen im Sitzkreis. Bei dieser

Gelegenheit konnten die Kinder nochmals über ihr Erlebnis

erzählen und als Andenken an diesen besonderen Tag
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Grenzen gesetzt. Es entstanden schöne individuelle Motive

und alle waren mit Begeisterung dabei, sodass die Zeit wie

im Flug verging.

Nach 2 Stunden künstlerischer Betätigung, nahmen alle

ihre mit Eifer bemalten Turnbeutel mit nach Hause.

(Text und Bild: K.Eigner)

Schützenverein Tannenzapfen
Schon zur Tradition geworden ist im jährliche Ferien-

programm "Ein Tag bei den Schützen", das der Schützen-

verein für Kinder der umliegenden Gemeinden

veranstaltet. Am 2.9.23 war es wieder soweit, 11 Kinder

fanden sich im Gasthaus Tannenzapfen ein . Nach der

Vorstellung des Vereins , der Ausstattung und der Schieß-

stände wurden sie ausgiebig mit den Sicherheitsregeln

vertraut gemacht. Erst dann durften sie sich unterAufsicht

und Anleitung der Betreuer selbst am Schießstand

ausprobieren. Daneben wurden im Hof noch verschiedene

Spielmöglichkeiten angeboten und ein Quiz, das mit den

Schießergebnissen kombiniert, zu einer Wertung führte.

Dafür erhielten die Kinder jeweils einen Preis und eine

Urkunde. Zum Abschluss des Ferientagswurde gegrillt und

gemeinsam gegessen, bevor die Kinder wieder abgeholt

wurden. (Text und Bild: M.Hödl)

TC Wallerfing-Ramsdorf
Wie jedes Jahr konnten Vorstand Günter Schlegel und

einige Nachwuchstrainer ein paar Kinder zum

Ferienprogramm beim TC begrüßen. Leider musste der

Termin zweimal wegen Regen verschoben werden. Neben

einfachen Koordinationsspielen und Balanceübungen,

wurden die ersten Versuche am Schläger unternommen.

Die Kinder zeigten sich sichtlich begeistert und die

Verantwortlichen hoffen, dass man das ein oder andere

Kind noch öfter auf Sand sehen wird. (Text: C.Altmann)

SV Wallerfing
Mit dem Motto Spiel und Spaß beim SV Wallerfing haben

sich zahlreicheKinder anfreunden können undhatten viel

Spaß am Sportgelände. Der Programmpunkt Kinderdisco

musste auf Grund der Temperaturen entfallen, dennoch

wurden die Spiele mit Musik aus der Musikbox begleitet,

das teilweise zum Mitsingen animierte. Die Übungsleiter

Sebastian Loibl und Klaus Eckl hatten einen vielfältigen

Spielparcours aufgebaut, der von denKindern rege genutzt

worden ist. Es reichte von „Fang den Fuchs“ über

„Kegelscheiben“, „Pferdchen hüpfen“ bis hin zu einigen

Ballspielen. DieAttraktion desNachmittagswar jedoch das

Kinderschminken. Hier standen die Kinder „Schlange“.

Anhand eines Katalogs konnten sie sich die

unterschiedlichsten Motive aussuchen, die dann sehr

professionell von Ramona Greifenstein zu „Gesicht“

gebracht wurden.

Auch der kulinarische Bereich kam nicht zu kurz. Hier

wurden zur Stärkung Getränke, Obst und Eis angeboten.

Der Abschluss des Ferienprogramms war das Fußballspiel

Eltern gegen Kinder. Bei dem Spiel hatten offensichtlich

beide Seiten großen Spaß, trotz der hohen Temperaturen

wurde um jeden Ball hart gekämpft. (Text und Bild: K.Eckl)
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Gartenbauverein und Dorffrauen besuchten
Landesgartenschau in Freyung
Am 11.06.2023 waren die beiden Vereine „Wallerfinger

Dorffrauen“ und „Gartenbauverein Ramsdorf“ gemeinsam

auf der Landesgartenschau in Freyung. Bei bestem Aus-

flugwetter ging es mit dem Haberl-Bus nach Freyung, wo

auf die 40 Teilnehmer eine zwar kleine, aber abwechs-

lungsreiche und gut organisierte Gartenschau wartete. Das

Gartenschaugelände ist in zwei Bereiche geteilt, die man

mit der Tageskarte beliebig oft verlassen und wieder

betreten konnte. Die Landesgartenschau bietet viele

Informationen und Stationen zur aktiven Beteiligung für

alle Altersklassen, so dass auch die mitgefahrene junge

Generation auf ihre Kosten kam. Speziell in einem Teil gab

es viele Spiel- und Informationsmöglichkeiten für Kinder

und Jugendliche. Das Gelände ist sehr schön am Hang des

Geyersberges angelegt, und ist durch die gute Wegführung

auch für ältere Besucher gut zu bewältigen. Nach guten 5

Stunden Aufenthalt auf dem Gartenschaugelände ging es

mit dem Bus wieder in Richtung Heimat, wobei im

Restaurant am Flughafen Vilshofen noch zum Abendessen

angehalten wurde. Alle Teilnehmer waren von dem

Ausflug begeistert, wobei dies natürlich auch dem

perfekten Wetter zu verdanken war. Die Zusammenarbeit

Bild: Bei bestem Wetter konnte die Gruppe den Ausflug genießen

der beiden Vereine war völlig problemlos und die

Teilnehmer aus beiden Vereinen haben sich sehr gut

ergänzt. Da jeder Verein für sich allein sicher keinen Bus

voll bekommen hätte, sind gemeinsame Veranstaltungen

eventuell auch in der Zukunft eine gute Möglichkeit, um

genügend Teilnehmer zusammen zu bekommen, und auch

für andere Vereine eine sinnvolle Anregung. Vielen Dank

an alle Teilnehmer und an der Organisation Beteiligten für

diesen großartigen Tag im Bayerischen Wald.
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Verkaufswägen Gartenbauverein
Die beiden Verkaufswägen des Gartenbauvereins, die

bislang in Putting untergebracht waren und von Anita

Rembeck und der Familie Steinbeißer betreut wurden,

haben jetzt einen neuen Standort. Die Wägen stehen jetzt

in Buchhofen und werden von Manfred Müller betreut,

der auch die Liste mit den bereits reservierten Terminen

hat. Bitte weitere Reservierungen sowie die Termine zum

Abholen und Zurückbringen derWägenmit ihmunter der

Telefonnr. 0160-96760025 vereinbaren. Die Leihgebühren

betragen ab dem 01.01.2024 je Wagen € 40, eventuelle

Schäden sind durch den Nutzer/Ausleiher zu tragen.

Vielen Dank an die Familien Rembeck und Steinbeißer aus

Putting für die über viele Jahre hervorragende Betreuung,

Verwaltung und Pflege der beiden Verkaufswägen!

(Texte und Bild: M.Wollensak)

Wallerfinger Dorffrauen
Mutter-Kind-Gruppe neu gegründet
Seit 05.06.2023 gibt es wieder eine "MuKi-Gruppe" in

Wallerfing. Ins Leben gerufen wurde sie von den

Wallerfinger Dorffrauen. Seitdem treffen sich 10 Mütter

mit ihren Kindern von ca. 3 Monaten bis 2 Jahren,

regelmäßig jeden Montag von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr. Hier

können sich die Mami´s austauschen und die Kleinen

zusammen spielen. Die Gruppe machte auch bereits zwei

Ausflüge. Im August besuchten sie gemeinsam das Gut

Aiderbichl in Deggendorf und Anfang September trafen

sie sich zu einem Picknick am Neuslinger Spielplatz.

Mamas und Kinder hatten Spaß und konnten einen

schönen Spätsommertag in der Sonne genießen.

Bild: Die neu gegründete Mutter-Kind-Gruppe freut sich über

jeden Neuzugang.

Bild: Treffen der MuKi am Spielplatz in Neusling

Neuzugänge sind jederzeit willkommen. Bei Interesse bitte

bei Maria Heringlehner Tel. 0151-54642247 melden.

Viele Aktivitäten rund ums Volksfest
Beim Volksfestauszug beteiligten sich die Dorffrauen mit

einer großen Abordnung, bei der auch die Mutter-Kind-

Gruppe stark vertreten war. Das neue Taferl und die neuen

Vereinsblusen kamen erstmalig zum Einsatz.

Am Volksfestmontag steckten die Dorffrauen in den

Vorbereitungen für den Seniorennachmittag und die

politische Kundgebung. Es wurden die Tische gedeckt und

mit kleinen Sträußen dekoriert.

Beim gut besuchten Senioren Nachmittag hatten die

Dorffrauen schließlich alle Hände voll zu tun. Sie

versorgten die geladenen Gäste der Gemeinde mit Gickerl,

Bratwürsten, Fischwürsten, Käse ect. und natürlich durfte

eine Mass Bier auch nicht fehlen. Zum Abschluss gab es

noch Kaffee und Kuchen.

Dorffrauen - Pfarrgemeinderat - AH des SV
waren beim Arbeitseinsatz im Theater. Heuer hat der

Bayer. Wald-Verein die Bewirtung der Theaterbesucher an

örtliche Vereine übergeben. Gemeinsam verköstigten die

Wallerfinger Dorffauen, der Pfarrgemeinderat und die AH
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des SV Wallerfing die Besucher des Theaters an der Böde.

Passend zum Titel der Aufführung wurden die Besucher

von den Dorffrauen mit Currywurst und Kaviarhäppchen

versorgt. Es gab aber auch verschiedene Sandwiches.

Der Pfarrgemeinderat verwöhnte die Besucher mit

Kuchen, Weißbierbowle, Wein und Aperol Spritz. Kuchen

und Gebäck wurden von fleißigen Bäckerinnen gespendet,

dafür nochmals herzlichen Dank.

Die Männer der AH sorgten mit Bier, Radler und

nichtalkoholischen Getränken dafür, dass keiner der Gäste

Durst leiden musste.

(Texte und Bilder: Karin Eigner)

Bayerischer-Wald-Verein
Grillfeier bei der Hütte
Traditionell fand im August wieder die Grillfeier bei der

Vereinshütte des Wald-Vereins statt. Trotz terminlicher

Überschneidung mit einigen anderen Veranstaltungen

war die Veranstaltung wieder gut besucht. Bei Bier vom

Fass, Grillschmankerln und einem üppigen Salatbüfett

konnten die Besucher den Abend auf der Terrasse

genießen. Es war wieder eine schöne Gelegenheit in

ungezwungener Atmosphäre mit Freunden und

Bekannten einen netten Abend zu erleben. Ein

Dankeschön allen Spenderinnen der Beilagen und den

Helfern.

Bild: Sommerabend auf der Terrasse, immer wieder schön

(Bild: A.Leeb)

Balkonkraftwerk für Vereinshütte
Der Wald-Verein hat sich an der Aktion „Sonne tanken-

Geld sparen“ der Sparkasse Deggendorf beteiligt. Die

Glücksfee hat es dabei gut mit uns gemeint und unsere
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Bewerbungmit einemBalkonkraftwerk imWert von 700€

belohnt. Zwischenzeitlich konnten wir es auch schon

montieren und die Sonne hilft uns nun beim Sparen. Wir

bedanken uns sehr herzlich bei der Sparkasse.

Ehrenamtspreis 2023 geht nach Wallerfing
Die Stiftung der Versicherungskammer VKB schreibt

alljährlich den Ehrenamtspreis für herausragendes

gemeinnütziges Engagement aus. Unterstützt werden

damit lokal verankerte gemeinnützige Projekte, Vereine

und Initiativen aus Bayern und der Pfalz. Dieses Jahr bezog

sich die Ausschreibung auf den Schwerpunkt „Gesellschaft

im Wandel?“. Es wurden acht Preisträger, je einer pro

Regierungsbezirk in Bayern sowie in der Pfalz, mit einem

Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro prämiert. Die Sektion

Wallerfing hat sich mit ihrem Projekt zur Entstehung und

Digitalisierung der gemeindlichen Wanderwege in der

Zusammenarbeit mit der MS-Wallerfing, der TH

Deggendorf und der Firma PV-EIWA beworben. Die Jury

hat dieses Zusammenwirken unterschiedlicher Organi-

sationen zum Gemeinwohl aller als preiswürdig erachtet

und mit dem 1. Preis für den Regierungsbezirk Nieder-

bayern ausgezeichnet. Den Preis teilten sich die Sektion des

Wald-Vereins und die Schule zu gleichen Teilen

Bild: Die Ehrengäste anlässlich der Preisüberreichung

(Bild: H.Grum)

Die offizielle Preisübergabe erfolgte im Beisein von

hochrangigen Vertretern der VKB und mitwirkender

Organisationen durch das Vorstandsmitglied der VKB

Stiftung Herrn Franz Kränzler und den Bayerischen

Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr Herrn

Christian Bernreiter am Samstag 8.Juli im Festzelt des

Wallerfinger Volksfest.

Eine weitere Nominierung erfolgte für den Deutschen

Ehrenamtspreis. Hier stehen insgesamt 390 Projekte bis

zum 24. Oktober 2023 deutschlandweit im Wettbewerb.
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Mit einer Online-Stimmabgabe unter www.deutscher-

engagementpreis.de könnt ihr alle diese Entscheidung mit

beeinflussen. Jede Stimme ist wertvoll und zählt!

(Texte: A.Leeb)

Grillfest der Neuslinger Schützen
Am 13.08.23 hat der Schützenverein Neusling sein

traditionelles Grillfest abgehalten. Der Verein freute sich

über die vielen Besucher bei traumhaftem Wetter. Die

Vereinsmitglieder waren ständig damit beschäftigt, den

Hunger und Durst der vielen Gäste zu stillen. Mit Würstel

und Grillsteaks, Rollbraten und Käse sowie Kaffee und

Kuchen war für jeden etwas dabei. Die Hüpfburg war

natürlich ein großer Anziehungspunkt für die Kinder.

Somit konnten sich die Eltern die kühlen Getränke und das

Essen in Ruhe schmecken lassen. Außerdem konnte man

heuer ein Schnupperschießen mit Lasergewehren testen,

an den Schießständen herrschte reger Betrieb.

Bild: Gerne genutzt wurde die Hüpfburg

(Text und Bild: Sabine Kramhöller)

60 Jahre Schützenverein Tannenzapfen
Am 29.Juli feierte der Schützenverein in Zeitlstadt das 60-

jährige Bestehen. Neben den Schützen waren die Bürger-

meister aus Eichendorf, Josef Beham und aus Wallerfing

Hans Eigner eingeladen. Eröffnet wurde die Feier von den

eigenen Böllerschützen mit einer Abfolge von Schüssen. In

einem kleinen Festzug, angeführt von den Asambläsern,

zogen die Schützen zur Bründl Kapelle. Pfarrer Armin

Riesinger zelebrierte dort den Festgottesdienst mit

musikalischer Begleitung. Anschließend führte der Festzug

zurück zum Vereinslokal der Wirtsfamilie Sagmeister.

Schützenmeister Franz Schmerbeck begrüßte alle Anwe-

senden, insbesondere die Ehrenmitglieder Maria Kettl und

Fannerl Schmerbeck, sowie die beiden Bürgermeister und

Pfarrer Armin Riesinger. Bürgermeister Josef Beham

übermittelte die Grüße desMarktes Eichendorf und hob die

gesellschaftliche Bedeutung der Tannenzapfen Schützen in

der Marktgemeinde hervor. Nach dem gemeinsamen Essen

wurde zum Tanz aufgespielt und noch lange gefeiert.

Der Schützenverein Tannenzapfen startete im September

wieder in die neue Schießsaison. Interessenten aller Alters-

gruppen sind herzlich eingeladen und können am 30.9.23

oder einem der folgenden Samstage ab 18 Uhr vorbei-

schauen. Es ist keinerlei Schießsport-Erfahrung nötig und

bequeme Kleidung ist ausreichend. Alle sind herzlich

willkommen, wir freuen uns über jede/n Interessierte/n!

(Text: A.Leeb, Bild: B.Hödl)

KLJ Neusling
Das Landjugendheimwurdenun zurückgebaut. DerAbbau

wurde von den Jugendlichen in schweißtreibender

Eigenleistung erledigt. Auch der ein oder andere

„Unterstützer“ der Landjugend musste beim Anblick des

abgerissenen Gebäudes wehmütig ein „Tränchen

verdrücken“! Die KLJ Neusling ist nun vorübergehend im

alten Feuerwehrhaus in Wallerfing untergebracht.

(Text: und Bild: A.Scheifl)
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Vier Neuzugänge beim SV Wallerfing
Die neue Saison 2023/24 wirft ihre Schatten voraus. Der

Cheftrainer des SV Wallerfing, Michael Huber, hat mit

seinem Team Denis Grübl, Manuel Schneider und Klaus

Sepaintner die Saisonvorbereitung fest geplant und

terminiert.

Sehr erfreut ist er über die 4 Neuzugänge aus der eigenen

Jugend. Da ohnehin Dominik Kremser, Kapfinger Florian,

Kapfinger Christian, Kapfinger Patrick und Christian Feß

ihre Fußballschuhe an den Nagel gehängt haben.

Die 4 Youngsters werden ihre Chance bekommen und sie

hoffentlich auch nutzen.

Die vier Spieler aus der eigenen A-Jugend bringen ein

gewissen Potenzial an Spielstärke und Spielverständnis

mit, so Huber. Er könne sich gut vorstellen, dass sie den

Sprung in 1. Mannschaft schaffen. In den Vorbereitungs-

spielen haben sie eine gute Figur gemacht.

Bild: Die Nachwuchsspieler kniend.v.li. Johannes Obermaier, Erik

Leeb, Simon Kapfinger, Hannes Hötzinger. Vereinsführung

stehend v.li. Klaus Eckl, Michael Huber, Klaus Sepaintner, Manuel

Schneider, Stefan Gaschler, Denis Grübl

Das Training läuft sehr intensiv mit vielen Laufeinheiten

und taktischen Raffinessen und die ersten Spiele gaben

Anlass zur Hoffnung . Der Aufstieg in die Kreisklasse wäre

der Wunsch aller Akteure. Es wird jedoch sehr schwierig

werden, da diese A-Klasse eine der stärksten Gruppen ist.

Das Trainerteam ist sich jedoch darüber einig, das Potenzial

hierfür steckt in der Mannschaft, sie müssen es nur zum

entscheidenden Zeitpunkt immer wieder abrufen.

(Text und Bild: K.Eckl)

Anmerk. d. Redaktion: Zum Zeitpunkt der Drucklegung

stand die 1. Mannschaft auf Tabellenplatz 3

Gemeinde-Doppelturnier des TC war ein großer
Erfolg
Anfang Juni veranstaltete der TCWallerfing-Ramsdorf das

6. Gemeinde-Doppelturnier. Spielberechtigt waren zwei

Nicht-Aktive Tennisspieler oder ein Aktiver mit einem

Nicht-Aktiven Partner. Die 18 angemeldeten Teams

wurden in drei 6er Gruppen eingeteilt. So waren jedem

Paar 5 Spiele garantiert. Gezählt wurde im Tiebreak und

ein Spiel dauerte 10 Minuten. Bei perfektem Wetter und

vielen Zuschauern wurde ab 13 Uhr um jeden Punkt

gekämpft. Nach der Gruppenphase konnte man sich mit

Grillfleisch und -würstl stärken, bevor die Viertelfinals

starteten. Die vier Siegerpaare Johanna und Jürgen

Zitzelsberger, Andreas Siebauer und Johannes Böckl,

Fabian Schlegel und Daniel Obermaier und Thomas

Unholzer und Felix Hilmer kämpften dann um den

Finaleinzug. Im Finale standen sich dann Siebauer / Böckl

und Unholzer / Hilmer gegenüber. In einem unglaublich

spannenden Match konnten Unholzer und Hilmer mit

einem Matchball in letzter Sekunde als Sieger vom Platz

gehen. Der Vorstand Günter Schlegel jun. bedankte sich im

Rahmen einer kleinen Siegerehrung bei allen Teilnehmern,

Fans und Vereinsmitgliedern, die geholfen hatten, diesen

schönen, sportlichen Tag zu gestalten.

Weinfest
Am02.09. fand das alljährlicheWeinfest statt. Bei schönem

spätsommerlichem Wetter kamen viele Gäste den

Kellerberg in Ramsdorf hoch, um in geselliger Runde bei

geschmackvoll angerichteten Brotzeitplatten und einem

guten Glas Wein den Abend zu genießen. Das Weinfest

symbolisiert als gemeinschaftlich organisiertes Fest den

Abschluss des Tennissommers und bringt die Vereins-

mitglieder und viele Freunde des Tennisclubs nochmal

zusammen. (Text und Bild: C. Altmann)
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Firmenvorstellung

Unser ortsansässiges Familienunternehmen wurde 1997 gegründet und besteht aus 3 Mitarbeitern.

Das Aufgabengebiet umfasst die Trocknung nach Rohrbrüchen, Unwe�er-/Überschwemmungs-
schäden, inclusive Desinfek�on, Frostschäden, sowie Bautrocknungen im Neubau- bzw.
Sanierungsbereich.

Auch mit moderner Lecksuche können wir mit unseren derzei�g 4 Koopera�onspartnern behilflich
sein.

Ferner spielt das Thema Schimmelbesei�gung mit begleitender Beratung immer mehr eine Rolle in
unserer umfangreichen Tä�gkeit.

Flächenmäßig bewegen wir uns von München bis zur tschechischen Grenze und von Straubing bis
zur österreichischen Grenze.

Durch kon�nuierliche Weiterbildungen entwickelten wir uns zu einem mit speziellem Fachwissen
und großem Erfahrungsschatz ausgesta�etem Spezialunternehmen. Unsere Au�raggeber schätzen
unsere schnelle und lösungsorien�erte Herangehensweise.

Auch die komple�e Schadenabwicklung bieten wir unseren Kunden seit vielen Jahren an. Hier
arbeiten wir mit namenha�en Handwerkern aus der Region zusammen. Somit hat der Kunde nur
einen Ansprechpartner und die gesamte Wiederherstellung läu� sehr zügig ab.

Die erbrachten Leistungen rechnenwir zum größten Teil direkt mit den Versicherungsunternehmen
ab. Vorteil: somit müssen die Kunden nicht in Vorleistung treten.
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Volksfest 2023 war wieder ein voller Erfolg

Bereits eine Woche vor Beginn des Volksfestes liefen die

umfangreichen Aufbauarbeiten zum diesjährigen

Wallerfinger Volksfest an. Am Freitag, den 30.06.2023

wurde mit dem Zeltaufbau begonnen. Unter tatkräftiger

Unterstützung durch die Neuslinger Feuerwehr konnte

der Aufbau des Zeltes am Samstag bereits abgeschlossen

werden. Aber die vielen fleißigen Hände der Mitglieder des

Fördervereins hatten auch während der Woche noch viel

Arbeit vor sich. Am Donnerstag, vor Beginn des Festes,

waren aber alle Arbeiten weitestgehend erledigt. Roland

Wiendl hatte noch mit Unterstützung von mehreren

Helfern einen neuen dekorativenHolzzaun für das Festzelt

gebaut. Im dann festlich geschmückten Festzelt konnte

man die Spannung auf den Eröffnungstag am Freitag

spüren.

Am Freitag, den 07.07. war es dann soweit. Die ersten

Besucher trafen bereits um 18.00 Uhr am Festplatz ein. Ein

äußerst ansprechender und umfangreicher Vergnügungs-

park erwartete die Besucher. Besonders für die kleinen

Gäste konnte nach langer vergeblicher Bemühungen um

ein Kinderkarussell dieses Jahr wieder ein wunderbares

neues Fahrgeschäft zur Verfügung gestellt werden. Es

erfreute sich großer Beliebtheit. Die schon etwas „älteren“

Kinder belagerten den Autoscooter und erfreuten sich

auch beim Bungee-Jumper. Die Essensfieranten konnten

sich bereits am Freitag im Rahmen des Betriebsabends mit

vielen verschiedenen Schmankerln bei den Besuchern

vorstellen. Die Partyband Bergratzn heizte den Besuchern

im Festzelt ein und es herrschte eine ausgelassene

Stimmung bis spät in die Nacht.

Bild: Das Karussell fand großen Zuspruch bei den kleinen Gästen

Am Samstag hörte man schon von weitem die

Böllerschützen, die das Volksfest anschossen. Beim

beeindruckenden Auszug waren alle Vereine aus der

Gemeinde dabei. Auch aus den Nachbargemeinden

Buchhofen und Oberpöring nahmen viele Gastvereine am

Festauszug teil. Bauminister Christian Bernreiter, Landrat

Bernd Sibler sowie MdB Muhanak al Halak waren Gäste

beim Auszug. Selbstverständlich waren auch die

Bürgermeister und Gemeinderäte der Nachbargemeinden

beim Festauszug dabei. 1. Bürgermeister Hans Eigner

konnte in seiner Festeröffnung im Bierzelt darüber hinaus

noch die Vertreter der Brauerei und des Gemeinderates der

Gemeinde Wallerfing begrüßen. Die Festkapelle Hans Süß

spielte auf und am späteren Abend kochte das Festzelt vor

Stimmung. Besonders die Bar erlebte einen Ansturm wie es

ihn selten gegeben hat.

Der Sonntag begann dann mit dem Frühschoppen und als

musikalische Umrahmung spielten zum Mittagstisch

Spirifankerl auf. Bei sehr heißen Temperaturen wurde

dann am späten Nachmittag die amtierende

Gurkenkönigin Lisa I. aus ihrem Amt verabschiedet. Dazu

trafen sich einige Produktköniginnen und Vertreter der

Gurkenbranche im Festzelt. In einem sehr würdigen

Rahmen mit Feldbegehung bei Hans Stangl wurde die

Königin verabschiedet. Am Abend zur Brotzeit spielte

dann wieder Hans Süß auf, der es verstand, die passende

Musik darzubieten.

Mit dem Senioren- und Kindernachmittag startete der

letzte Tag des Festes. Sehr viele Senioren der Gemeinde

folgten der Einladung und nahmen am geselligen

Beisammensein teil. Die Wallerfinger Dorffrauen

kümmerten sich wieder um die Bewirtung und es wurde

sich an den Tischen viel unterhalten. Der Malwettbewerb

für Kinder wurde wieder von den Jugendbeauftragten der

Gemeinde vorbildlich organisiert und durchgeführt. Der

Höhepunkt des Montags war aber dann der Besuch des

bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder.

Schnell füllte sich das Bierzelt bis auf den letzten Platz und
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im Biergarten vor dem Festzelt fand man kaum noch einen

Platz. Die ganze Politprominenz aus dem Landkreis und

darüber hinaus war anwesend und lauschte den Worten

des Ministerpräsidenten. Im Anschluss an seine Rede fand

wieder die große Verlosung des CSU-Ortsverbandes statt.

Mit den Wolfachtaltern Musikanten klang das Fest dann

am Abend aus. An der Bar war noch lange Betrieb und die

letzten Gäste verließen vergnügt das Festzelt. Das Fest war

wieder ein voller Erfolg, es gab vor allemkeineUnfälle oder

Raufereien. Absolut friedlich und gemütlich verliefen die

Festtage.

Ein herzliches Dankeschön von den Veranstaltern geht

noch an alle Ortsvereine, die das Fest unterstützt haben,

insbesondere mit der Teilnahme am Auszug. Ein

besonderer Dank an die Neuslinger Feuerwehr und die

Wallerfinger Dorffrauen, die wieder sehr viel Zeit und

Arbeit investiert haben. (Text undBild:M.Eder)

„Tag der offenen Gartentür“ in Ramsdorf und Herblfing

Bei strahlendem Wetter fand am Sonntag, den 18. Juni 2023 zum 22. Mal der „Tag der offenen Gartentür“ im Landkreis

statt. Dem Aufruf der Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege für den Landkreis Deggendorf Frau Petra

Holzapfel folgend, öffneten 8 Gartenbesitzer ihr Tore für das Publikum, drei davon aus unserem Gemeindebereich. So

standen an diesem Tag die Gärten von Frau Therese Jacob in Ramsdorf, von Familie Schuhmacher in Herblfing und von

Manfred Müller in Ramsdorf den interessierten Besuchern offen.

Im Anwesen von Manfred Müller fand die Eröffnungsfeier

des diesjährigen Aktionstages statt. Zahlreiche Besucher

kamen schon am Morgen zum Feldgottesdienst, zelebriert

von Pfarrer Armin Riesinger. Der Garten unter den Obst-

bäumen war hierfür der passende Ort. Umrahmt vom

Ramsdorfer Kirchenchor unter der Leitung von Michaela

Bernstetter und der Klarinettenmusik Roßmeisl wurde der

Tag festlich eingeleitet. Die später vom Pfarrer

angebotenen Kirchenführungen in der Filialkirche

Ramsdorf fanden großen Zuspruch und begeisterten die

kulturinteressierten Gäste.

Nach dem Gottesdienst begrüßte Manfred Müller die Gäste,

dankte allen Helfern und wünschte den Besuchern viel

Spaß bei der Besichtigung des Gartens und seines in

mühevoller Arbeit umgebauten Anwesens.

Landrat Bernd Sibler ging auf die Bedeutung vonGärten als

Rückzugsort für die Menschen ein. Besonders hob er die

Stellung der Gartenbauvereine und der vielen Garten-

besitzer hervor, die sich damit ganzjährig für Naturschutz

und Nachhaltigkeit einsetzen. Den Teilnehmern dankte er
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dafür, dass sie ihre Gärten öffnen und so ein breites

Publikum daran teilhaben lassen. Im Garten von Manfred

Müller pflanzte er anschließend eine Kletterrose.

Bürgermeister Hans Eigner brachte seine Freude zum

Ausdruck, dass der „Tag der offenen Gartentür“ heuer in

Ramsdorf eröffnet wurde und würdigte den Landkreis

dafür, dass er sich besonders für Kultur einsetze. Er dankte

der Dorfgemeinschaft dafür, dass sie zusammen half und

Parkflächen zur Verfügung stellten.

Die Vorsitzende des Kreisverbandes für Gartenbau und

Landespflege Deggendorf e.V. Frau Anna Maria Krinner

verwies auf das Motto des Aktionstags „Gärten sind Orte

der Begegnung von Mensch und Natur“. Sie inspirierte die

Besucher die Ideen mit nach Hause zu nehmen und in

ihren eigenen Gärten umzusetzen.

Neben dem Gartenbesuch konnten sich die Gäste an den

Ständen des Bienenzuchtvereins Plattling, der

Waldbauernvereinigung Landau und bei der Obstbaum-

Ausstellung der Baumschule Streibl umsehen.

Der Gartenbauverein Ramsdorf kümmerte sich um die

Verpflegung der Gäste. Die Feuerwehr Ramsdorf regelte

den Verkehr.

(Text: J.Zacher, Bilder: J.Zacher, P.Holzapfel)

Anmerkung der Red. : Im Nachgang zu dieser Veranstaltung

erreichte die Redaktion ein Schreiben von Frau Petra Holzapfel in

dem sie allen Beteiligten und Unterstützenden für diese

großartige Veranstaltung dankte und ihr Lob aussprach.

Eine kleine Auswahl

von Bildern:

Oben. Fachgespräche

zwischen Gartenliehba-

hern im Garten von

Fam.Schuhmacher.

Mitte: Frau Jacob in

ihrem Vorzeigegarten in

Ramsdorf.

Unten: Bei der Bewir-

tung durch den Garten-

bauverein half alt und

jung zusammen.
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Kinderheim in Neubachling eröffnet

Wie der eine oder andere Gemeindebewohner wohl bereits weiß, gibt es in Wallerfing seit April 23 ein kleines

Kinderheim.

Für diejenigen, die uns noch gar nicht kennen – und natürlich auch für alle, die schon erste Berührungspunkte

mit uns hatten – möchten wir hier die Gelegenheit nutzen und uns kurz bei Euch vorstellen.

Wir als Einrichtung haben den Namen Lichtblick und haben bereits seit 2015 eine kleine Heimgruppe im Ge-

meindebereich Thurmansbang.

Die hier in Neubachling eröffnete Gruppe unterscheidet sich im Wesentlichen im Aufnahmealter der kleinen

Schützlinge. Während in Thannberg Kinder im Alter von 3 – 12 Jahren aufgenommen werden können, ist hier

die Altersspanne von 0 – 6 Jahren.

Beide Kinderheime sind gemäß heilpädagogischer Konzeption aufgebaut. Dies bedeutet, dass wir uns um Kinder

kümmern, die aus unterschiedlichsten Gründen nicht in ihrer Herkunftsfamilie verbleiben können.

Wir und unsere Mitarbeiter sind bemüht, den Kindern eine familienähnliche Umgebung zu bieten, in der sie sich

wohl und zuhause fühlen können.

Hierzu gehört, dass die Kinder ins Alltagsgeschehen eingebunden sind. Radfahren und schwimmen lernen, Frei-

badbesuche, Ausflüge, Schwammerl suchen und vieles mehr gehören wie in anderen Familien zur Freizeitgestal-

tung.

Wie alle anderen Kinder gehen sie in Kindergarten und Schule. Darüber hinaus kümmern wir uns um anfallende

Arztbesuche oder notwendige Therapien. Alles in allem – ein ganz normaler „Familienalltag“.

Bei all denen, die uns schon kennengelernt haben möchten wir uns für die freundliche und hilfsbereite Aufnah-

me in der Gemeinde sehr herzlich bedanken!

Das Team vom Kinderhaus Lichtblick
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Völlig entgegen diesem Trend hat sich die Eigentümer-

familie um Gabriele Obermaier für eine Investition in die

Zukunft entschieden. Bereits in der 5. Generation gibt es

den „Gasthof zur Post“ in Wallerfing und 2 weitere

Generationen stehen schon in den Startblöcken. Die

heutige Gaststätte wurde 1972 erbaut. Nun wagte die

Familie den Schritt und führt den Gasthof mit der

Modernisierung in ein neues Zeitalter.

Das Ziel desUmbauswar es denCharakter einesDorfwirts-

hauses zu erhalten, sich aber dem Zeitgeist einer modernen

Erlebnisgastronomie zu öffnen. Der Gasthof steht dem

Stammtischbesucher, der abends mal auf ein Bier die

Gesellschaft sucht, ebenso offen, wie Gästen, die sich einen

netten Abend bei gepflegter Küche und Unterhaltung

gönnen wollen. Alle sind willkommen und finden hier

ihren Bedürfnissen entsprechen das passende Angebot.

Bild: Der neu gestaltet Innenraum vermittelt Behaglichkeit

Die Räume im Gasthof wurden im Frühjahr 23 umgebaut.

Aus ehemals 3 Gasträumen ist nun ein großer offener

Raum entstanden, der sich bei Bedarf mit Schiebewänden

unterteilen lässt. Decke, Wände und Fensterbereiche

wurden optisch umgestaltet und mit viel Holz ein

modernes, rustikales Outfit geschaffen. Auch der

Schankbereich und die Inneneinrichtung wurden

komplett erneuert. Tische und Bänke aus Echtholz im

ländlichen Still vermitteln einen urigen Hüttencharakter.

Ein Bereich mit Beamer und Leinwand bietet die

Möglichkeit für Präsentationen oder Vorträge jeder Art.

Auch die Küche wurde erneuert und beinhaltet jetzt eine

komplette Gastroausstattung, die allen Anforderungen

gerecht wird. Der Gasthof bietet nun 130 Plätze, lässt sich

aber für kleinere Gruppen unterteilen. Damit sind die

Voraussetzungen für Vereine ebenso gegeben wie für

private Familienfeiern oder Firmenveranstaltungen.

Bild: Neben mehrgängigen Menüs, bietet die Küche auch Pizza

und Pasta an

Mit dem Umbau hat sich auch das kulinarische Angebot

verändert. Neben Mittagsmenü oder Abendkarte werden

auch Themenabende und an bestimmten Sonntagen auch

Brunch angeboten. Die Speisekarte beinhaltet neben

traditionellen Angeboten auch ein vegetarisches Gericht

und das Küchenteam ist stets dabei, das Angebot zu

verfeinern.

Auch Catering mit warmen Speisen, kaltem Buffet und

Grill-Catering wird angeboten. Dazu einfach anfragen, es

wird gerne ein Angebot unterbreitet.

Alle Speisen werden frisch und geschmackvoll zubereitet

und das Serviceteam, jetzt in einheitlichem Outfit, ist

bemüht sich um das Wohl der Gäste zu kümmern.

Geschmack lässt sich nur schwer beschreiben, kommen Sie

am besten selber vorbei, zum Ausprobieren und genießen!

Für die Zukunft plant die Familie einen Biergarten im

Innenhof einzurichten, der auch Radfahrern offen steht.

Öffnungszeiten:

Do - Sa ab 18 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntags: 7:00 bis 10:00 Brötchen Abholservice

11:00 - 13:30 Mittagstisch

ab 17:00 Abendkarte bis 21:00

Reservierung und Bestellung bei Gasthof zur Post

Gabriele Obermaier, Telefon 09936-288

Mobil: 0151 64457928 oder 0174 8080988

(Text: A.Leeb)

Kulinarisches in gepflegtem Ambiente – Gasthof zur Post wurde umgebaut

Die traditionelle bayerische Wirtshauskultur ist rückläufig. Die klassischen Wirtshäuser im ländlichen Raum werden

immer weniger, Dorfgemeinschaften verlieren ihren Mittelpunkt. Vielerorts gibt es keine Gasthäuser mehr, so dass

Bürgerinitiativen, Vereine oder kommunale Bemühungen gefordert sind neue Zentren der Begegnung zu schaffen.
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Rezept für saisonales Menü für 4 Personen

Zutaten

500 g Rosenkohl, Salz

2-3 EL gehackte Kräuter

(z. B. Petersilie, Schnittlauch Thymian)

30 g weiche Butter

Pfeffer

8 Scheiben Bacon

Zutaten

4 Entenkeulen

2 mittelgroße Zwiebeln

2 EL Rapsöl

1 EL Zucker

250 ml Rotwein

150 ml Gemüsebrühe

Salz und Pfeffer

Zutaten:

200 g Marzipanrohmasse

250 ml Milch

20 - 30 g Pistazienkerne

gehackt

5 Blatt Gelatine

2 Eigelb

2 cl Mandellikör

250 ml Sahne

Zubereitung:

Den Rosenkohl putzen, den Strunk kreuzweise einschneiden und in kochendem

Salzwasser etwa 10 Minuten bissfest garen. Abgießen und abtropfen lassen. Die

Kräuter mit der Butter vermengen und mit Salz und Pfeffer würzen. Bacon und

Rosenkohl abwechselnd stecken, dabei die Bacon Scheiben wellenförmig um die

Rosenkohlröschen wickeln. In einer Pfanne die Kräuterbutter mit etwas Öl

zerlassen und die Spieße darin von allen Seiten knusprig braten.

Zubereitung:

Die Entenkeulen salzen und pfeffern und in 1 Esslöffel

Öl von beiden Seiten goldbraun anbraten. Bei 180 Grad

ca. 1 Stunde im vorgeheizten Ofen fertig garen.

Die Zwiebeln in sehr feine Würfel schneiden. In 1

Esslöffel Öl 2 Minuten glasig anbraten. Den Zucker

dazugeben und karamellisieren lassen. Mit dem

Rotwein ablöschen. Die Gemüsebrühe angießen und die

Soße 10 Minuten einreduzieren. Mit Salz, Pfeffer und

Zucker abschmecken. Bis zum Servieren zugedeckt

warmhalten.

Rosenkohl-Bacon-Spieße (kann als Vorspeise oder als Beilage zur Ente serviert werden)

Entenkeulen mit Rotwein-Zwiebelsoße

Marzipan-Mousse mit Pistazien

Zubereitung:

Marzipan grob reiben ( am besten vorher kaltstellen).

Mit der Milch in einem Topf kurz aufkochen und dabei

glattrühren. Von den Pistazien etwas zum Verzieren

beiseitestellen, die übrigen in die heiße Milch rühren

und abkühlen lassen. Die Gelatine in kaltem Wasser

einweichen. Eigelb mit dem Mandellikör schaumig

rühren. Die Sahne steif schlagen. Gelatine tropfnass im

Topf erwärmen. Mit dem Schneebesen in die Milch-

Marzipan-Masse einrühren, Eigelb unterrühren. Die

Sahne unterheben, dabei etwas zum Verzieren

beiseitestellen. In Gläser füllen und über Nacht kalt

stellen. Vor dem Servieren mit Sahne und Pistazien

verzieren.

(Text und Bild: E.Obermaier)
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Lösungswort

Brückenrätsel
Stellt eure Kombinationsfähigkeit auf die Probe.Findet das fehlende Brückenwort und entschlüsselt die Lösung.In einem

Brückenrätsel stehen links und rechts mehrere zueinander gehörende Ausgangswörter, an die jeweils ein weiteres Wort

angehängt werden kann. Die Aufgabe besteht darin, das Wort in der Mitte zu finden, dass beide Ausgangswörter

gemeinsam haben. Man kann das sogenannte Brückenwort somit sowohl an das Ende des ersten Wortes als auch an den

Anfang des zweiten Wortes anhängen.

Beispiel: Tafel ESSIG Säure (-> gesuchtes Brückenwort ist Essig: Tafelessig / Essigsäure)

Sobald alle gesuchten Brückenwörter an der richtigen Stelle stehen, könnt ihr anhand der Buchstaben, die sich in den

farbig markierten Feldern befinden, das Lösungswort bilden. (Rätsel A.Scheifl)
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Notruf und ärztliche Dienste
Notruf:
Für Feuerwehr und Notarzt: 112
für Polizei: 110
Giftnotruf: 089 / 19240
Schlaganfall Hotline 09931 / 87-150

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst 116117
Polizeidienststelle Plattling 09931 / 91640

Ärztliche Versorgung am Ort
Praxis Drs Großkopf
Wallerfing
Ahornstr.2a
Telefon: 09936 / 1315
Email: info@drs-grosskopf.de

Apotheken-Notdienst:
Tag und Nacht Festnetz : 0800 00 22 833

Krankenhäuser / Kliniken:
Deggendorf 0991 / 3800
Landau 09951 / 751
Osterhofen 09932 / 390
Mainkofen 09931 / 870
Plattling Isarpark 09931 / 8957 200

Wichtige Rufnummern

Pfarramt Ramsdorf 09936 / 353
Pfarrbüro Oberpöring 09937 / 516

Schulen:
GS-Oberpöring 09937 / 323
MS-Wallerfing 09936 / 951050

Kindergarten 09936 / 303

Sparkasse
Filiale Wallerfing 0991 / 3611 730

Kath.Erwachsenenbildung
Niederalteich 09901 / 6228
Internet: www.keb-deggendorf.de

ZAW Donau-Wald 09903 / 920 0
Internet: www.awg.de

Volkshochschule 0991 / 32015 0
Deggendorf
Internet: www.vhs-deggendorf.de

Tierambulanz/ Tierrettung 0151 52 19 76 98
Niederbayern e.V.

Wertstoffhof Wallerfing Freitags 13:00 bis 16:00

* Öffnungszeiten: Samstags 9:00 bis 12:00

Die Abholzeiten der Müllabfuhr sind unter folgendem Link

aktuell abzufragen und bei Bedarf auch als Kalender

ausdrucken: www.awg.de/kundenportal/abfuhrtermine/

* Öffnungszeiten während Winterzeit!

Recyclinghof-Osterhofen

Dienstag 09:00-16:00

Mittwoch 13:00-16:00

Freitag 09:00-16:00

Samstag 09:00-12:00

Recyclinghof-Plattling

Dienstag 09:00-16:00

Mittwoch 09:00-12:00

Freitag 09:00-16:00

Samstag 08:00-14:00

Gasthaus "Zur Post"

Inh. Gabriele Obermaier

Kirchplatz 4

94574 Wallerfing

Tel.: 09936 / 288

Gasthaus Eder

Inh. Gerhard Eder

Neusling 34

94574 Wallerfing

Tel.: 09936 / 825

Gasthaus J. Eigner sen.

Inh. Johann Eigner sen.

Kirchplatz 13

94574 Wallerfing

Tel.: 09936 / 227

Gasthaus Tannenzapfen

Inh. Max Sagmeister

Zeitlstadt 1

94428 Eichendorf

Tel.: 09937 / 9599103

Öffnungszeiten Geschäfte Wallerfing:

Bäckerei Betzinger Mo. bis Fr. 6:30 - 13:30 und Sa. 6:30 - 12:00

Sparkasse Filiale Freitags 8:30 - 12:00 und 14:00 - 16:00 oder Service-Telefon 0991 3611 36

Getränkeabholmarkt Zellner Mo. Di. Do. Fr. 8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Sa. 8:00 - 12:00

Wichtige Kontakte
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Das Redaktionsteam bedankt sich für

die beigestellten Beiträge und Fotos

bei allen Berichterstatter:innen.

Wir berichten gerne über amüsantes,

interessantes oder wissenswertes aus

der Gemeinde. Deshalb schickt uns

eure Beiträge, Fotos und Ideen und ge-

staltet das Dorfbladl aktiv mit. Egal ob

Unternehmen, Verein oder Privatleu-

te. Einfach eine kurze Email an die Re-

daktion und wir melden uns bei euch.

Liebe Berichterstatter, wir freuen uns über jeden eurer Be-

richte und zugehörige Fotos. Wir bitten Euch aber, bei Fo-

tos genau darauf zu achten, dass der Fotograf des Bildes an-

gegeben ist. Außerdem gehen wir bei der Veröffentlichung

im „Dorfbladl“ davon aus, dass der Berichterstatter die

Rechte an dem Foto besitzt und alle Personen auf dem Foto

mit einer Veröffentlichung einverstanden sind. Die veröf-

fentlichten Texte und Fotos werden ca. 3 Monate nach der

Veröffentlichung von unseren Rechnern gelöscht. Auf der

Homepage der Gemeinde ist die aktuelle Ausgaben des

Dorfbladl selbstverständlich weiterhin digital abrufbar.

Beiträge aus dem Rathaus stammen ausschließlich von der

Gemeinde Wallerfing, sofern kein anderer Berichterstatter

genannt ist. Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Ver-

einen, Organisationen oder Privatpersonen) geben grund-

sätzlich die Meinung der Verfasser wieder.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Kor-

rekturen und Kürzungen vorbehalten.
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Hinweis: Falls ihr eine kostenlose pri-

vate Kleinanzeigen (Biete - Suche) auf-

geben wollt, so können wir dies auch

berücksichtigen. Solltet ihr etwas ab-

zugeben haben oder auf der Suche

sein, dann schickt uns einfach eine

Email mit dem gewünschten Text, ev.

Bild und eure Kontaktdaten (Telefon

oder Emailadresse)

In eigener Sache

Bild: Das Redaktionsteam von links, Manfred Eder, Alois Leeb, Evi Obermaier,

Gabriela Streng, Andrea Scheifl, Ferdinand von Thun, Bgm. Hans Eigner

Das Wallerfinger Dorfbladl wird klimaneutral
gedruckt. Näheres dazu unter nebenstehendem
QR-Code im Web.
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